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5. Legen Sie nun die Nasenbrille an, indem Sie die Kanülen in den Nasen- 
öffnungen platzieren.  
Die Schläuche werden hinter den Ohrmuscheln entlang unter das Kinn 
geführt und mit dem Kunststoffring fixiert. 

6. Sofern die Nasenkanüle noch nicht 
angeschlossen ist: Die Nasenkanüle 
an der Unterseite des Geräts auf den 
freien weißen Stutzen aufschrauben.

Therapiekontrolle
Bei Therapiekontrollen den T-Adapter zwischen Schlauch und  
Maske befestigen. Schläuche des T-Adapters an Scala anschließen. 
Rot markierter Schlauch mit weißer Kappe am weißen seitlichen  
Stutzen, farbloser Schlauch mit schwarzer Kappe am schwarzen  
seitlichen Stutzen aufschrauben. 
 
Die Nasenkanüle entfällt!

Rot markierter  
Schlauch mit  
weißer Kappe

Farbloser  
Schlauch mit  

schwarzer Kappe

Aufzeichung starten

Automatischer Start/Stopp 
Die Aufzeichnung beginnt und endet automatisch zu den in  
der Praxis festgelegten Zeitpunkten.

Manueller Start/Stopp 
Die Aufzeichnung beginnt durch Drücken der Starttaste   
für ca. 2 Sekunden. Das Gerät beendet die Messung  
automatisch, Sie müssen nichts unternehmen. 

Während der Aufzeichnung blinkt die grüne LED im  
4 Sekunden Takt.

Aufzeichung beenden
Das Gerät beendet die Messung automatisch, Sie müssen 
nichts unternehmen.

Bitte legen Sie am nächsten Morgen, nach Beendigung der 
Aufzeichnung, alle Teile zurück in den Koffer und geben den 
kompletten Koffer in der Praxis ab.  
 
Wichtig: Nasenkanüle aus hygienischen Gründen vorher 
in eine separate Tüte stecken!

Erfahren Sie mehr über Scala:

Übersicht

Kurzanleitung für Patienten

Scala

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
Ihr Facharzt hat Ihnen ein Diagnosegerät zur Abklärung einer eventuell bestehenden Schlaf-Atemstörung  
mit nach Hause gegeben. Mit dieser Anleitung möchten wir Ihnen das Anlegen des Gerätes kurz erläutern.  
Das korrekte Anlegen von Scala ist Voraussetzung für eine fehlerfreie Aufzeichnung.

1   T-Adapter
2   Nasenbrille
3   Bauchgurt
4   Fingersensor
5   Scala mit Brustgurt
6   Klettband

Scala mit bereits angeschlossenem Brustgurt sowie Nasenbrille.

2

6

4

5

3

1

1. Gerät mit Brustgurt über dem 
Unterhemd, unterhalb der Achseln 
anlegen. Scala sollte fest, aber be-
quem anliegen, nur dann arbeiten 
die Sensoren zuverlässig.

2. Den Bauchgurt in Hüfthöhe an- 
legen. Der Drucksensor muss sich 
auf der Gurtinnenseite befinden.

Wie lege ich das Polygraphiegerät Scala an?

3. Den schwarzen Anschluss des Bauch- 
gurtes an den schwarzen Stutzen auf  
der Unterseite des Gerätes, mit circa  
einer halben Umdrehung, aufschrau-
ben.

4. Legen Sie den Fingersensor am 
besten am Ringfinger an, möglichst 
vorher Fingernagel kurz schneiden 
und eventuell Nagellack entfernen.  
Finger in die graue Sensorhülle 
stecken, so dass das Kabel über  
dem Handrücken verläuft. 
Das Kabel mit dem Klettband 
am Handgelenk fixieren.

Gemäß der Anleitung gba10442de2208,  
Kurzanleitung Offline Messung – Initialisierung: 
Unter Punkt 2.6 ist das vordefinierte Kanalset  
PG-Standard+Schlaf (C4/M1[1/4], EOGre/M1[2/4], EOGli/M1[3/4])  
zu wählen und mit OK zu bestätigen.
Der Initialisierungsvorgang ist standardgemäß abzuschließen. 

Dem/Der Patient:in ist das Scala gemäß einer polygraphischen 	
Standardableitung inkl. Nasenkanüle, SpO2-Sensor, Thorax- und 	
Abdomengurt anzulegen. 
Siehe auch Anleitung:  
gba10439de2307 – Applikation Scala an Patienten

1. Initialisieren einer Messung in MSV-Software

2. Applikation Scala am Patienten

Anleitung Schlafableitung mit Scala 

Scala

Um mit Scala eine polygraphische Aufzeichnung mit zusätzlicher Schlafinformation 
durchführen zu können, sind folgende Schritte notwendig:
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3.1.  
Platzierung der GND- und 
der EOG-Elektroden

3.2. 
Platziere der EEG-Elektrode, 
C4-Position

3.3. 
Platziere der Mastoiden-
Elektrode, M1-Position

Gemäß den folgenden Abbildungen sind die Elektroden am Patienten zu platzieren und 
mit dem Scala zu verbinden.

3.	 Zusätzliche Applikation EEG-, EOG-, Mastoid- und GND-Ableitung für  
	 die Schlafaufzeichnung

4.	 Verbinden der EEG-, EOG- und Mastoid-Elektroden mit den  
	 Scala ExG 1-4 Eingängen und dem GND-Eingang 
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